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Bei allgemeinen Fragen zum Thema 
Bestattungen, rufen Sie mich an.
www.bestattungshilfe-passau.de

Ihre Soforthilfe
im Trauerfall:

08502 - 918 93 44

Ihr Bestatter für Stadt 
und Landkreis Passau
 � Bestattungen und Trauerbegleitung
 � Vorsorgeberatung
 � Erd, Feuer, See- oder Naturbestattungen

Stefan Hans Gass (Geprüfter Bestatter) 

24
Stunden für Sie

erreichbar
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Wir verabschieden uns Vorwort
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Bgl. Heiliggeist Spital
Arnold Helene
Fischbauer Erich
Kasparofsky Elisabeth
Kokorsch Gottfried
Quaß Emmi
Schmidt Bernhard

St. Johannis Spital
Bujnoch Charlotte

Zwei Lichter

Die Welt wäre unerträglich, 
wenn Gott nur ein Licht hätte.
Aber wir können uns trösten:

Er hat zwei Lichter.
Eines, das uns in der Helligkeit des Tages den Weg weist,

wenn Hoffnungen erfüllt werden 
und alles uns wohlgesinnt ist, 

und ein anderes, das uns durch die Dunkelheit 
der Nacht leitet, 

wenn wir niedergeschlagen sind
und Schwermut und Hoffnungslosigkeit in uns erwachen.

      Martin Luther King

a

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Freunde des Seniorenstifts,

endlich haben wir die kalte und trübe 
Jahreszeit hinter uns gebracht und 
können uns auf einen schönen Früh-
lingsbeginn mit angenehmeren Tem-
peraturen und besserem Wetter freu-
en. Auch in diesem Jahr stehen uns 
wieder viele Feste und Veranstaltun-
gen wie Geburtstags- und Faschings-
feiern, jahreszeitliche Feste und viele 
andere Feierlichkeiten bevor, die wir 
mit Freude erwarten. 

Als sehr großen Schritt in diesem Jahr steht sowohl für Sie als Bewohner, 
als auch für uns im Team die Umstellung der bisherigen Pflegestufen in das 
neue System der Pflegegrade bevor. 

Diese Umstellung wurde im Pflegestärkungsgesetz II beschlossen und wird 
gegen Ende des Jahres 2016 durchgeführt. Als wichtigste Neuerungen gel-
ten:

Die neue Definition von Pflegebedürftigkeit soll insbesondere dazu bei-	
tragen, dass nicht mehr zwischen körperlichen Einschränkungen einer-
seits und kognitiven und psychischen Einschränkungen andererseits un-
terschieden wird. Der individuelle Unterstützungsbedarf jedes Einzelnen 
soll ausschlaggebend sein. Damit soll insbesondere pflegebedürftigen 
Demenzkranken geholfen werden.

Die umstrittenen „Pflegenoten“ nach Schulnoten bleiben zunächst bis 	
Ende 2017 bestehen. Aussagekräftigere Bewertungssysteme sollen aber 
zügig entwickelt und in einem Pilotversuch erprobt werden. Spätestens 
2018 soll der sogenannte „Pflege-TÜV“ durch ein neues Qualitätsprü-
fungs- und Transparenzsystem abgelöst werden. 

Alle Bewohner, die zum 01.01.2017 bereits im Heim wohnen, haben ei-	
nen Bestandsschutz. Dies hat zur Folge, dass die Umstellung – lt. Pfle-
gekasse - nicht mit einer Erhöhung, sondern u.U. mit einer Verringerung 
des Eigenanteils verbunden sein soll.



Vorwort Rätsel
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Um Ihnen die Neuigkeiten und Änderungen dieser Umstellung individuell 
und detailliert zu erklären, haben wir bereits versucht, mit den Pflegekassen 
in Kontakt zu treten, um Ihnen und Ihren Angehörigen die Änderungen aus 
erster Hand im Rahmen eines Vortrages mitteilen zu können.

Leider haben die Pflegekassen mit diesen Neuerungen alle Hände voll zu tun 
und befinden sich in weiten Teilen noch auf vollständigem Neuland, weswe-
gen es bis zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich war, einen entspre-
chenden Vortrag für Sie zu organisieren. Wir bleiben jedoch weiter dran.

Als weiteren wichtigen Schritt steht die Neuvergabe der Speisenversorgung 
bevor. Bei der Neuausschreibung soll nicht wie bisher der Preis als aus-
schlaggebende Komponente gewichtet werden, sondern Preis und Qualität 
zu gleichen Teilen bewertet werden. In Zukunft soll es daher möglich wer-
den, ein breiteres und hochwertigeres Angebot an Speisen anzubieten. Als 
Grundvoraussetzungen zählen hierfür jedoch auch wieder Gespräche mit 
den Pflegekassenverbänden und dem Bezirk Niederbayern als Kostenträ-
ger.

Ich kann Ihnen daher im Namen aller Kolleginnen und Kollegen versichern, 
dass wir auch im Jahr 2016 wieder alles Notwendige zu unserem gemeinsa-
men Ziel umsetzen werden:

Sie als Bewohner im Seniorenstift sollen sich nicht wie in einem „Pflege-
heim“ fühlen, sondern wie in Ihrem Zuhause! 

Mit freundlichem Gruß

         Wolfgang Rauprich 

6. Servatius, Pankratius, Bonifatius – alle drei waren Heilige. Man nennt 
    sie auch…?

…Schneeheiligec	
…Frostheiligec	
…Eisheiligec	

7. Ein besonderer Tag fällt immer auf den zweiten Sonntag im Mai. Die 
    Rede ist vom…?

…Pfingstsonntagc	
…Ostersonntagc	
…Muttertagc	

Die Lösung finden Sie auf Seite 23.

Linke Seite Rechte Seite LS RS

a) 4 + 5 - 1 + 9 = 2 + 5 + 6 + 4

b) 7 - 2 - 3 + 6 = 5 + 7 - 9 + 5

c) 1 1 + 1 4 - 8 - 8 = 7 + 8 + 5 - 1 2

d) 1 6 + 1 4 - 1 0 - 1 2 = 1 4 - 7 + 9 - 8

e) 2 3 - 1 8 + 3 - 7 = 3 3 + 1 1 - 4 5 + 4

f) 3 + 1 2 - 1 0 + 6 = 1 1 + 8 + 1 - 9

g) 2 1 + 1 4 - 9 - 3 = 1 6 - 8 + 1 2 + 4

a
Gleichungen in Ordnung?

Vergleichen Sie die Summen auf der linken Seite(LS) mit der Summe auf 
der rechen Seite (RS). Welche Gleichungen sind falsch und die Summen 
stimmen nicht überein?

Die Lösung finden Sie auf Seite 23.
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Unsere Geburtstagskinder - wir gratulieren

Bgl. Heiliggeist Spital

März
Adolph Maria
Ahollinger Maria
Barth Berta
Elsberger Amalia
Hallschmid Franziska
Jakob Kajetan
Keilbart Hedwig

April
Baier Elisabeth
Dr. Brichta Olga
Helm Magdalena
Schießl Lore
Stiegler Elisabeth
Weidinger Irma

Mai
Fischer Berta
Kimmig Katherina
Schatzl Karolina
Scherer Irene
Schimek Elfriede

St. Johanis Spital

März
Behringer Hildegard
Ludwig Anton
Meier Emma
Schmickl Gabriele
Wählte Johanna

April
Eisner Irma
Gerlach Margaretha
Halter Luitgard
Häuslmeier Wilma
Papendorf Elfriede
Stephan Helene
von Kutzschenbach Irene

Mai
Amertsmann Maria
Bartik Konrad
Brunnbauer Anna
Fengler Maria
Lauerer Friedrich Karl
Schlapps Rudolf
Wagner Ludwig
Wölfl Bertaa

Herzlich willkommen im Seniorenstift Stadt Passau

Bgl. Heiliggeist Spital
Panholzer Angela
Weber Rita
Schimek Elfriede
Tencz Regina
Fröhler Adolf

St. Johannis Spital
Dabisch Elfriede
Weidinger Christa

„Das beste, was man in der Welt
haben kann, ist daheim zu sein.“

      Berthold Auerbach (1812-1882)

Wir hoffen, dass Sie in unserer Ein-
richtung Ihr neues „Daheim“ gefun-
den haben.

Fragen rund ums Thema Frühling

1. Hierzulande beginnt der Frühling (fast) immer am…?
…30. März oder 1. Aprilc	
…11. oder 12. Märzc	
…20. oder 21. Märzc	

2. Aber was ist das Besondere am 
Frühlingsanfang

Ab diesem Tag ist kein Bodenfrost mehr zu c	
erwarten
Zu Frühlingsbeginn sind Tag und Nacht c	
fast genau gleich, dauern also je etwa 12 
Stunden
Auch die letzten Zugvögel sind aus ihrem c	
Winterquartier zurückgekehrt

3. Ein Fest, das immer in den Frühling fällt, ist 
    Ostern. Wie nennt man
    den Freitag vorm Ostersonntag?

Palmfreitagc	
Karfreitagc	
Osterfreitagc	

4. „Alle Vögel sind schon da“ ist ein beliebtes Lied im Frühling. Welche 
    Vögel werden in einer Zeile besungen?

„Amsel, Drossel, Fink und Star“c	
„Lerche, Kuckuck, Spatz und Star“c	
„Drossel, Meise, Sperling, Star“c	

5. In der Walpurgisnacht – vom 
    30. April auf den 1. Mai – feiern 
    Hexen der Legende nach ein Fest 
    auf dem „Blocksberg“. Wie heißt 
    dieser Berg eigentlich und wo 
    befindet er sich?

Brocken im Harzc	
Wasserkuppe in der Rhönc	
Löwenburg im Siebengebirgec	
Fichtelberg im Erzgebirgec	
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Am 02. Februar 2016 fand im Bür-
gerlichen Heiliggeist Spital unsere 
traditionelle Faschingsfeier statt. Bei 
Kaffee, Krapfen und Wein wurde zur 
Musik von Max Fuchs fleißig mitge-
sungen und mitgeschunkelt. 
Die Mitarbeiter führten einem Sketch 
auf. Höhepunkt des Nachmittags war 

zweifellos der Auftritt der Thyrnauer 
Kindergarde mit dem Kinderprinzen-
paar und dem Elferrat, die uns mit 
ihrem Showprogramm  faszinierten.

Wir bedanken uns bei allen Mitwir-
kenden und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 

Helau und Alaaf

Der Palmsonntag eröffnet die Karwo-
che und somit die wichtigste Woche 
des katholischen Kirchenjahres. Zum 
Palmsonntag gehören im St. Johann 
auch die Palmbuschen, Zweige von 
allerlei Grün, geschmückt mit bun-
ten Bändern. Diese binden jedes 
Jahr die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner selbst. Pfarrvikar Fröschl weihte 
diese, damit für jeden Einzelnen am 
Palmsonntag die Osterzeit traditionell 
beginnen kann. Aber auch gefärbte 
Eier dürfen in der Osterzeit nicht feh-
len. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
nern haben diese selbst mit großer 
Hingabe bemalt.

Osterzeit im St. Johannis Spital

Heilig - Geist - Stiftschenke

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
- Wachauer Weingarten
- durchgehend warme Küche
- Stiftseigene Weine
  in historischen Räumen

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
Friedrich Mayer KG
Heiliggeistgasse 4
94032 Passau  Tel. 0851/2607
www.stiftskeller-passau.de
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Bereits zum 3. Mal ist Herr Ernst Ste-
phan  im Rahmen einer Veranstal-
tung des Seniorenbeirates bei uns im 
Haus und zeigt wie Marmelade rich-
tig gemacht wird. Mit kleinen Tricks 
und verschiedenen Rezepten gab er 
den Anwesenden wichtige Anregun-
gen. Wir freuen uns schon jetzt auf 
eine Fortsetzung seiner Kochvorstel-
lungen. 

a
Marmelade selbstgemacht

Zu der Fastenzeit gehört auch im 
St. Johannis Spital traditionell das 
Starkbierfest und wenn Starkbier, 
dann gleich „Humorator“. 
„O’zapft is“ hieß es am 18. März 2016 
um 15 Uhr. Der Verwaltungsrat Rai-
ner Holzmann kümmerte sich her-
vorragend um den Ausschank und 
Max Fuchs sorgte mit seiner Musik 

für gute Laune. Die Hauswirtschaft 
überraschte alle mit ihrer Dekorati-
on und natürlich fehlte auch heuer 
nicht, das so gerne gesehene Grie-
benschmalzbrot. 
Es wurde bis spät Abend gefeiert und 
man war sich sehr schnell einig, die-
ses „Spektakel“ wird auch nächstes 
Jahr wiederholt.

Hurra… Humorator…

a

Frau Elisabeth Eder aus der Verwaltung, Frau Eva Fuchs, Hauswirtschaftslei-
tung und Frau Helga Süß, Altenpflegefachkraft im Bürgerl. Hl. Geist konnten 
in letzter Zeit ihre „runden“ Geburtstage feiern.  Wir gratulieren herzlich. 
Wir wünschen allen Dreien noch viele gesunde Jahre und viel Spaß bei ihrer 
Arbeit in unserer Einrichtung. 

Drei junggebliebene  „60-iger“
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O`zapft is, hieß es am 25.Februar 
2016 im Bürgerlichen Heiliggeist 
Spital. So wie letztes Jahr konnten 
wir für diese Tätigkeit wieder Herrn 
Thuringer gewinnen. 
Im weiß-blau geschmückten Speise-
saal wurden Schmalzbrote, Knabbe-
reien und Starkbier vom Fass ange-
boten. 

Die musikalische Umrahmung er-
folgte durch Herrn Max Fuchs, der 
mit seinen Liedern die Bewohnerin-
nen und Bewohner zum Mitsingen 
animierte. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Hauswirtschaft und die Haustechnik 
für die schöne Dekoration.

Ein Prosit der Gemütlichkeit

Am 11. März feierte unsere Heim-
bewohnerin Gabriele Schmickl ihren 
95. Geburtstag. Im engen Kreis gra-
tulierten ihr nicht nur die Bekannten 
und Freunde, sondern auch die Ver-
treter des St. Johannis Spitals und 
der Werkleiter Wolfgang Rauprich. 
Zu dieser Feier kam auch Oberbür-
germeister Jürgen Dupper mit ei-
nem Geschenk und Blumengrüßen 
der Stadt Passau. Darüber freute 
sich Frau Schmickl ganz besonders. 
Natürlich wünscht auch die Redak-

tion der Heimzeitung Frau Schmickl 
nachträglich alles Gute in unserem 
Seniorenheim.

Am 3. März vor 102 Jahren wurde 
unsere Bewohnerin Johanna Wählte 
geboren. Frau Wählte lebt seit April 
2011 im St. Johannis Spital und wie 
sie selbst sagt, geht es ihr auch in 
dem hohen Alter gut. An diesem Tag 
kam zu der Geburtstagsfeier auch 
Oberbürgermeister Jürgen Dupper 
und gratulierte Frau Wählte im Na-
men der Stadt Passau zu ihrem Eh-
rentag. Auch der Werkleiter des Se-
niorenstifts Stadt Passau brachte 
Geburtstagswünsche mit. Natürlich 
gratulieren auch wir nachträglich 

Frau Wählte zu ihrem Geburtstag 
und wünschen für die Zukunft alles 
Gute in unserem Seniorenheim.

Wir gratulieren zum 102-jährigen Geburtstag

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag
a

a

Geburtstag, sei mir willkommen!
Und fröhlich will ich an dir sein,

das hab‘, ich mir recht vorgenommen,
und trinken Wein,

und trinken Wein und singen Lieder - 
aber Geburtstag, komm doch noch wieder.

                                                                    Mathias Claudius



Seniorenheim Bgl. Heiliggeist-Stiftung

916 Der Seniorenstift Der Seniorenstift

Innerhalb von 2 Tagen konnten Frau 
Latzke (16.02.2016) und Frau Kur-
schatke (17.02.2016) ihren 100. 
Geburtstag im Kreise ihrer Familien 
feiern. Bei beiden Damen war Herr 
Bürgermeister Urban Mangold an-
wesend und überbrachte Geschenke 
und ein Schreiben vom Ministerprä-
sidenten. 

Am 11.03.2016 feierte unsere „Se-
niorin“ Frau Hallschmid ihren 102. 
Geburtstag. Auch hier besuchten  
Herr Mangold, Frau Brummer, Pfarr-

vikar Christian Fröschl, Heimbeirätin 
Frau Elsberger und die Heimleitung 
Frau Neulinger die Jubilarin. 

Am 20. März 2016 feierte unser „Kü-
ken“, Frau Amalie Elsberger, ihren 
90. Geburtstag. Auch hier waren  die 
Familie und einige Bewohner anwe-
send und ließen das Geburtstagskind 
im Speisesaal kräftig hochleben. 

Wir wünschen allen Vieren noch viel 
Gesundheit und eine schöne Zeit in 
unserer Einrichtung.

Unser 4-blättriges Kleeblatt wird zusammen 392  Jahre alt

Unsere Ergotherapeutin Lisa Bauer 
ist am 23.01.2016 Mutter geworden. 
Ihre Tochter Sophia bekam noch vor 
ihrer Geburt von den Bewohnerin-
nen des Hauses eine handgemachte 
Wolldecke in die Wiege gelegt. 

Kurz darauf, am 05.02.2016 freute 
sich unser Haustechniker Roland Lo-
renz über die Geburt seines Sohnes 
Lukas. Die kleine Familie ist auf den 
kleinen, braven Prinzen sehr stolz 
und besucht uns öfters im Heim.

Regelmäßig kommen seit Jahren die 
Klinikclowns in das Seniorenheim 
St. Johannis Spital zu Besuch. Die 
lustigen Spaßmacher besuchen die 
Heimbewohnerinnen und Heimbe-
wohner auf den Zimmern und in den 
Gemeinschaftsräumen. 
Sie sind ein gern gesehener Gast in 
unserer Einrichtung.

Hurra, das Baby ist da… 

Besuch der Klinikclowns im St. Johannis Spital

a

Gleich zweimal innerhalb kurzer Zeit hörte man diesen Satz in den Gängen 
des St. Johannis Spitals. 

„Denn wir können die Kinder nach unserem Sinn nicht formen.
So wie Gott sie uns gab, so muss man sie haben und lieben.

Sie erziehen auf‘s Beste und jeglichen lassen gewähren,
denn der eine hat die, die anderen andere Gaben.

Jeder braucht sie und jeder ist doch nur auf eigene Weise gut und 
glücklich.“

                                                                    Johann Wolfgang Goethe Anna-Luise Latzke, 100 Jahre Aloisia Kurschatke, 100 Jahre

Franziska Hallschmid, 102 Jahre Amalie Elsberger, 90 Jahre
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Am 17.März 2016 fand das Geburts-
tagskränzchen  im Speisesaal statt. 
Frau Brummer brachte den Jubilaren 
wieder schöne Geschenke mit. 
Besucht wurden auch die Bewohner, 
die in den Zimmern geblieben sind 
und nicht im Speisesaal feiern konn-
ten.  Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier von Herrn Max Fuchs.  

Kaffeekranzerl im Bgl. Heiliggeist Spital
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Als Stadtwerke Passau setzen wir die Tradition der Pionierleistungen in unserer Stadt fort – schon um 
das Jahr 1550 beschloss der damalige Magistrat die Einrichtung einer öffentlichen Wasserversorgung. 
Erdgas gibt es in Passau seit über 140 Jahren, Strom seit einem knappen Jahrhundert. Dieser langen 
Geschichte fühlen wir uns verpfl ichtet. Mit moderner Technik und umfassenden Serviceleistungen 
stellen wir die hohe Qualität der Versorgung sicher. 

Die Umwelt hat bei uns höchste Priorität 

Unsere Mitarbeiter müssen sich heute selbstverständlich anderen Herausforderungen stellen, als es 
in den vergangenen Jahrhunderten der Fall war. Umweltschonendes Handeln steht für uns an erster 
Stelle – das gilt für alle Geschäftsbereiche. Das Erlebnisbad „peb“ wurde im besonderen Einklang mit 
der Umgebung gestaltet. Bei der Stromproduktion setzen wir auf Wasserkraft, Wind, nachwachsende 
Rohstoffe und Kraft-Wärme-Kopplung. Außerdem fördern wir den Einsatz von Erdgas, das als umwelt-
freundlichster Brennstoff gilt. 

Stadtwerke Passau GmbH 
Regensburger Straße 29 
94036 Passau 
Tel. 0851 560-0
Fax 0851 560-175 
servicezentrum@stadtwerke-passau.de 
www.stadtwerke-passau.de

Strom 
Erdgas
Wärme
Wasser
Telekommunikation 
Bäder
Bus & Parken
Schifffahrt

Nach vielen Jahren Tätigkeit im Se-
niorenstift ging unsere Näherin, 
Annemarie Bayrl, in den wohlver-
dienten Ruhestand. Werkleiter Wolf-
gang Rauprich bedankte sich bei ihr 
für die gute Arbeit in unserem Se-
niorenheim und überreichte ihr ein 
kleines Andenken. Viele Bewohner 
waren über diese Nachricht sehr 
enttäuscht, denn „unsere Annema-
rie“ war durch ihre freundliche und 

ruhige Art bei Allen sehr beliebt.

Anfang Februar 2016 lebten die Nar-
ren in unserem Seniorenheim die 
fünfte Jahreszeit voll aus. Im schön  
dekorierten Speisesaal trafen sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
in bunten Kostümen und im wahr-
sten Sinne des Wortes hatte an die-
sem Tag der „Allgemeine Unsinn“ die 
Oberhand. Auch viele kostümierte 
Mitarbeiter kamen zum Feiern. Die 
musikalische Umrahmung erfolgte 
durch den „Heartbreaker“ Gottfried 
Wölfl. Dieser war an dem sehr lan-
gen Nachmittag nicht zu bremsen 
und sorgte mit seiner hervorragen-

den Animation ununterbrochen für 
gute Stimmung. Das Personal des 
Heimes bereitete auch ein Programm 
mit Spielen und Vorführungen vor. 
Eine reine „Johannis-Männer-Tanz-
Gruppe“ ließ den Blutdruck bei man-
chen Damen steigen. Die flotten 
Hauswirtschaftsdamen sorgten für 
die Verpflegung und auch eine hau-
seigene „JohannsiBAR“ wurde gerne 
in Anspruch genommen. 
Viele Feiern im St. Johannis Spital 
bleiben lange in Erinnerung und die 
Faschingsfeier 2016 ist eine von die-
sen!!! Helau!!!

Abschied von Annemarie Bayrl

Buntes Treiben im St. Johannis Spital
a
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Abschied zu nehmen hieß es im Janu-
ar für viele Bewohnerinnen, Bewoh-
ner, Beschäftigte und auch Angehö-
rige und Freunde. Es ist in unserem 
Haus Tradition mit einer Gedenkfeier 
alle im vergangenen Jahr verstorbe-
nen Bewohnerinnen und Bewohner 
zu ehren. 
Pfarrvikar Christian Fröschl veranstal-
tete einen Gottesdienst und die Ver-
tretung des Heimes erwähnte jeden 
Einzelnen mit einem kurzen Nachruf. 
Ein Abschied ist immer schwer und 
an diesem Tag wurden viele schöne 

Erinnerungen wach. Unsere verstor-
benen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner bleiben ein Teil unseres Lebens. 

Am 21. Januar 2016 fand im St. Jo-
hannis Spital ein Winterfest mit Ge-
burtstagsgratulation statt. Im festlich 
geschmückten Speisesaal feierten 
wir gemeinsam die Geburtstagskin-
der des Monats Januar. 
Im Namen des Verwaltungsrats Rai-
ner Holzmann gratulierte Werkleiter 

Wolfgang Rauprich allen Geburts-
tagskindern. Auch ein kleines Ge-
schenk durfte nicht fehlen.  Natürlich 
wurde auch Kaffee, Kuchen und ein 
Gläschen Wein serviert. 
Eine harmonische Atmosphäre be-
gleitete diesen feierlichen Nachmit-
tag. 

Gedenkfeier im St. Johanis Spital Winterfest

Wunschzettel

„Einfach mal ausschlafen,
durch den Wald spazieren gehen
und die Gedanken schweifen lassen.
Sich über die heiße Suppe beugen
und eine dicke Scheibe selbstgebackenes Brot tunken.
Sich fesseln lassen von einem guten Buch,
der Stimme eines lieben Menschen lauschen.
Mit Kindern einen Schneemann bauen
und nachher die Hände an einer warmen Tasse aufwärmen.
Es sind die kleinen Dingen im Leben, die uns glücklich machen!“

(Autor unbekannt)

a
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Als Stadtwerke Passau setzen wir die Tradition der Pionierleistungen in unserer Stadt fort – schon um 
das Jahr 1550 beschloss der damalige Magistrat die Einrichtung einer öffentlichen Wasserversorgung. 
Erdgas gibt es in Passau seit über 140 Jahren, Strom seit einem knappen Jahrhundert. Dieser langen 
Geschichte fühlen wir uns verpfl ichtet. Mit moderner Technik und umfassenden Serviceleistungen 
stellen wir die hohe Qualität der Versorgung sicher. 

Die Umwelt hat bei uns höchste Priorität 

Unsere Mitarbeiter müssen sich heute selbstverständlich anderen Herausforderungen stellen, als es 
in den vergangenen Jahrhunderten der Fall war. Umweltschonendes Handeln steht für uns an erster 
Stelle – das gilt für alle Geschäftsbereiche. Das Erlebnisbad „peb“ wurde im besonderen Einklang mit 
der Umgebung gestaltet. Bei der Stromproduktion setzen wir auf Wasserkraft, Wind, nachwachsende 
Rohstoffe und Kraft-Wärme-Kopplung. Außerdem fördern wir den Einsatz von Erdgas, das als umwelt-
freundlichster Brennstoff gilt. 

Stadtwerke Passau GmbH 
Regensburger Straße 29 
94036 Passau 
Tel. 0851 560-0
Fax 0851 560-175 
servicezentrum@stadtwerke-passau.de 
www.stadtwerke-passau.de

Strom 
Erdgas
Wärme
Wasser
Telekommunikation 
Bäder
Bus & Parken
Schifffahrt

Nach vielen Jahren Tätigkeit im Se-
niorenstift ging unsere Näherin, 
Annemarie Bayrl, in den wohlver-
dienten Ruhestand. Werkleiter Wolf-
gang Rauprich bedankte sich bei ihr 
für die gute Arbeit in unserem Se-
niorenheim und überreichte ihr ein 
kleines Andenken. Viele Bewohner 
waren über diese Nachricht sehr 
enttäuscht, denn „unsere Annema-
rie“ war durch ihre freundliche und 

ruhige Art bei Allen sehr beliebt.

Anfang Februar 2016 lebten die Nar-
ren in unserem Seniorenheim die 
fünfte Jahreszeit voll aus. Im schön  
dekorierten Speisesaal trafen sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
in bunten Kostümen und im wahr-
sten Sinne des Wortes hatte an die-
sem Tag der „Allgemeine Unsinn“ die 
Oberhand. Auch viele kostümierte 
Mitarbeiter kamen zum Feiern. Die 
musikalische Umrahmung erfolgte 
durch den „Heartbreaker“ Gottfried 
Wölfl. Dieser war an dem sehr lan-
gen Nachmittag nicht zu bremsen 
und sorgte mit seiner hervorragen-

den Animation ununterbrochen für 
gute Stimmung. Das Personal des 
Heimes bereitete auch ein Programm 
mit Spielen und Vorführungen vor. 
Eine reine „Johannis-Männer-Tanz-
Gruppe“ ließ den Blutdruck bei man-
chen Damen steigen. Die flotten 
Hauswirtschaftsdamen sorgten für 
die Verpflegung und auch eine hau-
seigene „JohannsiBAR“ wurde gerne 
in Anspruch genommen. 
Viele Feiern im St. Johannis Spital 
bleiben lange in Erinnerung und die 
Faschingsfeier 2016 ist eine von die-
sen!!! Helau!!!

Abschied von Annemarie Bayrl

Buntes Treiben im St. Johannis Spital
a
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Am 17.März 2016 fand das Geburts-
tagskränzchen  im Speisesaal statt. 
Frau Brummer brachte den Jubilaren 
wieder schöne Geschenke mit. 
Besucht wurden auch die Bewohner, 
die in den Zimmern geblieben sind 
und nicht im Speisesaal feiern konn-
ten.  Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier von Herrn Max Fuchs.  

Kaffeekranzerl im Bgl. Heiliggeist Spital
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Innerhalb von 2 Tagen konnten Frau 
Latzke (16.02.2016) und Frau Kur-
schatke (17.02.2016) ihren 100. 
Geburtstag im Kreise ihrer Familien 
feiern. Bei beiden Damen war Herr 
Bürgermeister Urban Mangold an-
wesend und überbrachte Geschenke 
und ein Schreiben vom Ministerprä-
sidenten. 

Am 11.03.2016 feierte unsere „Se-
niorin“ Frau Hallschmid ihren 102. 
Geburtstag. Auch hier besuchten  
Herr Mangold, Frau Brummer, Pfarr-

vikar Christian Fröschl, Heimbeirätin 
Frau Elsberger und die Heimleitung 
Frau Neulinger die Jubilarin. 

Am 20. März 2016 feierte unser „Kü-
ken“, Frau Amalie Elsberger, ihren 
90. Geburtstag. Auch hier waren  die 
Familie und einige Bewohner anwe-
send und ließen das Geburtstagskind 
im Speisesaal kräftig hochleben. 

Wir wünschen allen Vieren noch viel 
Gesundheit und eine schöne Zeit in 
unserer Einrichtung.

Unser 4-blättriges Kleeblatt wird zusammen 392  Jahre alt

Unsere Ergotherapeutin Lisa Bauer 
ist am 23.01.2016 Mutter geworden. 
Ihre Tochter Sophia bekam noch vor 
ihrer Geburt von den Bewohnerin-
nen des Hauses eine handgemachte 
Wolldecke in die Wiege gelegt. 

Kurz darauf, am 05.02.2016 freute 
sich unser Haustechniker Roland Lo-
renz über die Geburt seines Sohnes 
Lukas. Die kleine Familie ist auf den 
kleinen, braven Prinzen sehr stolz 
und besucht uns öfters im Heim.

Regelmäßig kommen seit Jahren die 
Klinikclowns in das Seniorenheim 
St. Johannis Spital zu Besuch. Die 
lustigen Spaßmacher besuchen die 
Heimbewohnerinnen und Heimbe-
wohner auf den Zimmern und in den 
Gemeinschaftsräumen. 
Sie sind ein gern gesehener Gast in 
unserer Einrichtung.

Hurra, das Baby ist da… 

Besuch der Klinikclowns im St. Johannis Spital

a

Gleich zweimal innerhalb kurzer Zeit hörte man diesen Satz in den Gängen 
des St. Johannis Spitals. 

„Denn wir können die Kinder nach unserem Sinn nicht formen.
So wie Gott sie uns gab, so muss man sie haben und lieben.

Sie erziehen auf‘s Beste und jeglichen lassen gewähren,
denn der eine hat die, die anderen andere Gaben.

Jeder braucht sie und jeder ist doch nur auf eigene Weise gut und 
glücklich.“

                                                                    Johann Wolfgang Goethe Anna-Luise Latzke, 100 Jahre Aloisia Kurschatke, 100 Jahre

Franziska Hallschmid, 102 Jahre Amalie Elsberger, 90 Jahre
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O`zapft is, hieß es am 25.Februar 
2016 im Bürgerlichen Heiliggeist 
Spital. So wie letztes Jahr konnten 
wir für diese Tätigkeit wieder Herrn 
Thuringer gewinnen. 
Im weiß-blau geschmückten Speise-
saal wurden Schmalzbrote, Knabbe-
reien und Starkbier vom Fass ange-
boten. 

Die musikalische Umrahmung er-
folgte durch Herrn Max Fuchs, der 
mit seinen Liedern die Bewohnerin-
nen und Bewohner zum Mitsingen 
animierte. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Hauswirtschaft und die Haustechnik 
für die schöne Dekoration.

Ein Prosit der Gemütlichkeit

Am 11. März feierte unsere Heim-
bewohnerin Gabriele Schmickl ihren 
95. Geburtstag. Im engen Kreis gra-
tulierten ihr nicht nur die Bekannten 
und Freunde, sondern auch die Ver-
treter des St. Johannis Spitals und 
der Werkleiter Wolfgang Rauprich. 
Zu dieser Feier kam auch Oberbür-
germeister Jürgen Dupper mit ei-
nem Geschenk und Blumengrüßen 
der Stadt Passau. Darüber freute 
sich Frau Schmickl ganz besonders. 
Natürlich wünscht auch die Redak-

tion der Heimzeitung Frau Schmickl 
nachträglich alles Gute in unserem 
Seniorenheim.

Am 3. März vor 102 Jahren wurde 
unsere Bewohnerin Johanna Wählte 
geboren. Frau Wählte lebt seit April 
2011 im St. Johannis Spital und wie 
sie selbst sagt, geht es ihr auch in 
dem hohen Alter gut. An diesem Tag 
kam zu der Geburtstagsfeier auch 
Oberbürgermeister Jürgen Dupper 
und gratulierte Frau Wählte im Na-
men der Stadt Passau zu ihrem Eh-
rentag. Auch der Werkleiter des Se-
niorenstifts Stadt Passau brachte 
Geburtstagswünsche mit. Natürlich 
gratulieren auch wir nachträglich 

Frau Wählte zu ihrem Geburtstag 
und wünschen für die Zukunft alles 
Gute in unserem Seniorenheim.

Wir gratulieren zum 102-jährigen Geburtstag

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag
a

a

Geburtstag, sei mir willkommen!
Und fröhlich will ich an dir sein,

das hab‘, ich mir recht vorgenommen,
und trinken Wein,

und trinken Wein und singen Lieder - 
aber Geburtstag, komm doch noch wieder.

                                                                    Mathias Claudius
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Bereits zum 3. Mal ist Herr Ernst Ste-
phan  im Rahmen einer Veranstal-
tung des Seniorenbeirates bei uns im 
Haus und zeigt wie Marmelade rich-
tig gemacht wird. Mit kleinen Tricks 
und verschiedenen Rezepten gab er 
den Anwesenden wichtige Anregun-
gen. Wir freuen uns schon jetzt auf 
eine Fortsetzung seiner Kochvorstel-
lungen. 

a
Marmelade selbstgemacht

Zu der Fastenzeit gehört auch im 
St. Johannis Spital traditionell das 
Starkbierfest und wenn Starkbier, 
dann gleich „Humorator“. 
„O’zapft is“ hieß es am 18. März 2016 
um 15 Uhr. Der Verwaltungsrat Rai-
ner Holzmann kümmerte sich her-
vorragend um den Ausschank und 
Max Fuchs sorgte mit seiner Musik 

für gute Laune. Die Hauswirtschaft 
überraschte alle mit ihrer Dekorati-
on und natürlich fehlte auch heuer 
nicht, das so gerne gesehene Grie-
benschmalzbrot. 
Es wurde bis spät Abend gefeiert und 
man war sich sehr schnell einig, die-
ses „Spektakel“ wird auch nächstes 
Jahr wiederholt.

Hurra… Humorator…

a

Frau Elisabeth Eder aus der Verwaltung, Frau Eva Fuchs, Hauswirtschaftslei-
tung und Frau Helga Süß, Altenpflegefachkraft im Bürgerl. Hl. Geist konnten 
in letzter Zeit ihre „runden“ Geburtstage feiern.  Wir gratulieren herzlich. 
Wir wünschen allen Dreien noch viele gesunde Jahre und viel Spaß bei ihrer 
Arbeit in unserer Einrichtung. 

Drei junggebliebene  „60-iger“
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Am 02. Februar 2016 fand im Bür-
gerlichen Heiliggeist Spital unsere 
traditionelle Faschingsfeier statt. Bei 
Kaffee, Krapfen und Wein wurde zur 
Musik von Max Fuchs fleißig mitge-
sungen und mitgeschunkelt. 
Die Mitarbeiter führten einem Sketch 
auf. Höhepunkt des Nachmittags war 

zweifellos der Auftritt der Thyrnauer 
Kindergarde mit dem Kinderprinzen-
paar und dem Elferrat, die uns mit 
ihrem Showprogramm  faszinierten.

Wir bedanken uns bei allen Mitwir-
kenden und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 

Helau und Alaaf

Der Palmsonntag eröffnet die Karwo-
che und somit die wichtigste Woche 
des katholischen Kirchenjahres. Zum 
Palmsonntag gehören im St. Johann 
auch die Palmbuschen, Zweige von 
allerlei Grün, geschmückt mit bun-
ten Bändern. Diese binden jedes 
Jahr die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner selbst. Pfarrvikar Fröschl weihte 
diese, damit für jeden Einzelnen am 
Palmsonntag die Osterzeit traditionell 
beginnen kann. Aber auch gefärbte 
Eier dürfen in der Osterzeit nicht feh-
len. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
nern haben diese selbst mit großer 
Hingabe bemalt.

Osterzeit im St. Johannis Spital

Heilig - Geist - Stiftschenke

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
- Wachauer Weingarten
- durchgehend warme Küche
- Stiftseigene Weine
  in historischen Räumen

Heilig-Geist-Stiftschenke und Stiftskeller
Friedrich Mayer KG
Heiliggeistgasse 4
94032 Passau  Tel. 0851/2607
www.stiftskeller-passau.de
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Unsere Geburtstagskinder - wir gratulieren

Bgl. Heiliggeist Spital

März
Adolph Maria
Ahollinger Maria
Barth Berta
Elsberger Amalia
Hallschmid Franziska
Jakob Kajetan
Keilbart Hedwig

April
Baier Elisabeth
Dr. Brichta Olga
Helm Magdalena
Schießl Lore
Stiegler Elisabeth
Weidinger Irma

Mai
Fischer Berta
Kimmig Katherina
Schatzl Karolina
Scherer Irene
Schimek Elfriede

St. Johanis Spital

März
Behringer Hildegard
Ludwig Anton
Meier Emma
Schmickl Gabriele
Wählte Johanna

April
Eisner Irma
Gerlach Margaretha
Halter Luitgard
Häuslmeier Wilma
Papendorf Elfriede
Stephan Helene
von Kutzschenbach Irene

Mai
Amertsmann Maria
Bartik Konrad
Brunnbauer Anna
Fengler Maria
Lauerer Friedrich Karl
Schlapps Rudolf
Wagner Ludwig
Wölfl Bertaa

Herzlich willkommen im Seniorenstift Stadt Passau

Bgl. Heiliggeist Spital
Panholzer Angela
Weber Rita
Schimek Elfriede
Tencz Regina
Fröhler Adolf

St. Johannis Spital
Dabisch Elfriede
Weidinger Christa

„Das beste, was man in der Welt
haben kann, ist daheim zu sein.“

      Berthold Auerbach (1812-1882)

Wir hoffen, dass Sie in unserer Ein-
richtung Ihr neues „Daheim“ gefun-
den haben.

Fragen rund ums Thema Frühling

1. Hierzulande beginnt der Frühling (fast) immer am…?
…30. März oder 1. Aprilc	
…11. oder 12. Märzc	
…20. oder 21. Märzc	

2. Aber was ist das Besondere am 
Frühlingsanfang

Ab diesem Tag ist kein Bodenfrost mehr zu c	
erwarten
Zu Frühlingsbeginn sind Tag und Nacht c	
fast genau gleich, dauern also je etwa 12 
Stunden
Auch die letzten Zugvögel sind aus ihrem c	
Winterquartier zurückgekehrt

3. Ein Fest, das immer in den Frühling fällt, ist 
    Ostern. Wie nennt man
    den Freitag vorm Ostersonntag?

Palmfreitagc	
Karfreitagc	
Osterfreitagc	

4. „Alle Vögel sind schon da“ ist ein beliebtes Lied im Frühling. Welche 
    Vögel werden in einer Zeile besungen?

„Amsel, Drossel, Fink und Star“c	
„Lerche, Kuckuck, Spatz und Star“c	
„Drossel, Meise, Sperling, Star“c	

5. In der Walpurgisnacht – vom 
    30. April auf den 1. Mai – feiern 
    Hexen der Legende nach ein Fest 
    auf dem „Blocksberg“. Wie heißt 
    dieser Berg eigentlich und wo 
    befindet er sich?

Brocken im Harzc	
Wasserkuppe in der Rhönc	
Löwenburg im Siebengebirgec	
Fichtelberg im Erzgebirgec	
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Um Ihnen die Neuigkeiten und Änderungen dieser Umstellung individuell 
und detailliert zu erklären, haben wir bereits versucht, mit den Pflegekassen 
in Kontakt zu treten, um Ihnen und Ihren Angehörigen die Änderungen aus 
erster Hand im Rahmen eines Vortrages mitteilen zu können.

Leider haben die Pflegekassen mit diesen Neuerungen alle Hände voll zu tun 
und befinden sich in weiten Teilen noch auf vollständigem Neuland, weswe-
gen es bis zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich war, einen entspre-
chenden Vortrag für Sie zu organisieren. Wir bleiben jedoch weiter dran.

Als weiteren wichtigen Schritt steht die Neuvergabe der Speisenversorgung 
bevor. Bei der Neuausschreibung soll nicht wie bisher der Preis als aus-
schlaggebende Komponente gewichtet werden, sondern Preis und Qualität 
zu gleichen Teilen bewertet werden. In Zukunft soll es daher möglich wer-
den, ein breiteres und hochwertigeres Angebot an Speisen anzubieten. Als 
Grundvoraussetzungen zählen hierfür jedoch auch wieder Gespräche mit 
den Pflegekassenverbänden und dem Bezirk Niederbayern als Kostenträ-
ger.

Ich kann Ihnen daher im Namen aller Kolleginnen und Kollegen versichern, 
dass wir auch im Jahr 2016 wieder alles Notwendige zu unserem gemeinsa-
men Ziel umsetzen werden:

Sie als Bewohner im Seniorenstift sollen sich nicht wie in einem „Pflege-
heim“ fühlen, sondern wie in Ihrem Zuhause! 

Mit freundlichem Gruß

         Wolfgang Rauprich 

6. Servatius, Pankratius, Bonifatius – alle drei waren Heilige. Man nennt 
    sie auch…?

…Schneeheiligec	
…Frostheiligec	
…Eisheiligec	

7. Ein besonderer Tag fällt immer auf den zweiten Sonntag im Mai. Die 
    Rede ist vom…?

…Pfingstsonntagc	
…Ostersonntagc	
…Muttertagc	

Die Lösung finden Sie auf Seite 23.

Linke Seite Rechte Seite LS RS

a) 4 + 5 - 1 + 9 = 2 + 5 + 6 + 4

b) 7 - 2 - 3 + 6 = 5 + 7 - 9 + 5

c) 1 1 + 1 4 - 8 - 8 = 7 + 8 + 5 - 1 2

d) 1 6 + 1 4 - 1 0 - 1 2 = 1 4 - 7 + 9 - 8

e) 2 3 - 1 8 + 3 - 7 = 3 3 + 1 1 - 4 5 + 4

f) 3 + 1 2 - 1 0 + 6 = 1 1 + 8 + 1 - 9

g) 2 1 + 1 4 - 9 - 3 = 1 6 - 8 + 1 2 + 4

a
Gleichungen in Ordnung?

Vergleichen Sie die Summen auf der linken Seite(LS) mit der Summe auf 
der rechen Seite (RS). Welche Gleichungen sind falsch und die Summen 
stimmen nicht überein?

Die Lösung finden Sie auf Seite 23.
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Bgl. Heiliggeist Spital
Arnold Helene
Fischbauer Erich
Kasparofsky Elisabeth
Kokorsch Gottfried
Quaß Emmi
Schmidt Bernhard

St. Johannis Spital
Bujnoch Charlotte

Zwei Lichter

Die Welt wäre unerträglich, 
wenn Gott nur ein Licht hätte.
Aber wir können uns trösten:

Er hat zwei Lichter.
Eines, das uns in der Helligkeit des Tages den Weg weist,

wenn Hoffnungen erfüllt werden 
und alles uns wohlgesinnt ist, 

und ein anderes, das uns durch die Dunkelheit 
der Nacht leitet, 

wenn wir niedergeschlagen sind
und Schwermut und Hoffnungslosigkeit in uns erwachen.

      Martin Luther King

a

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Freunde des Seniorenstifts,

endlich haben wir die kalte und trübe 
Jahreszeit hinter uns gebracht und 
können uns auf einen schönen Früh-
lingsbeginn mit angenehmeren Tem-
peraturen und besserem Wetter freu-
en. Auch in diesem Jahr stehen uns 
wieder viele Feste und Veranstaltun-
gen wie Geburtstags- und Faschings-
feiern, jahreszeitliche Feste und viele 
andere Feierlichkeiten bevor, die wir 
mit Freude erwarten. 

Als sehr großen Schritt in diesem Jahr steht sowohl für Sie als Bewohner, 
als auch für uns im Team die Umstellung der bisherigen Pflegestufen in das 
neue System der Pflegegrade bevor. 

Diese Umstellung wurde im Pflegestärkungsgesetz II beschlossen und wird 
gegen Ende des Jahres 2016 durchgeführt. Als wichtigste Neuerungen gel-
ten:

Die neue Definition von Pflegebedürftigkeit soll insbesondere dazu bei-	
tragen, dass nicht mehr zwischen körperlichen Einschränkungen einer-
seits und kognitiven und psychischen Einschränkungen andererseits un-
terschieden wird. Der individuelle Unterstützungsbedarf jedes Einzelnen 
soll ausschlaggebend sein. Damit soll insbesondere pflegebedürftigen 
Demenzkranken geholfen werden.

Die umstrittenen „Pflegenoten“ nach Schulnoten bleiben zunächst bis 	
Ende 2017 bestehen. Aussagekräftigere Bewertungssysteme sollen aber 
zügig entwickelt und in einem Pilotversuch erprobt werden. Spätestens 
2018 soll der sogenannte „Pflege-TÜV“ durch ein neues Qualitätsprü-
fungs- und Transparenzsystem abgelöst werden. 

Alle Bewohner, die zum 01.01.2017 bereits im Heim wohnen, haben ei-	
nen Bestandsschutz. Dies hat zur Folge, dass die Umstellung – lt. Pfle-
gekasse - nicht mit einer Erhöhung, sondern u.U. mit einer Verringerung 
des Eigenanteils verbunden sein soll.
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Bgl. Heiliggeist Spital

21.04.2016 Frühlingsfest
19.05.2016 Maidult
16.06.2016 Geburtstagskränzchen
15.07.2016 Sommerfest

St. Johannis Spital

14.04.2016 Frühlingsfest
10.05.2016 Frühschoppen
23.06.2016 Johannisfeier
21.07.2016 Sommerfest

Terminänderungen werden rechtzeitig mitgeteilt
a

Frühjahrsquiz - Lösung:

1. am 20. oder 21. März
2. der Tag und die Nacht sind fast
    gleich lang
3. Karfreitag

4. „Amsel, Drossel, Fink und Star“
5. Brocken im Harz
6. Eisheilige
7. Muttertag
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Gleichungen in Ordnung? - Lösung:
Die Summen c, e, g stimmen nicht überein.

Bei allgemeinen Fragen zum Thema 
Bestattungen, rufen Sie mich an.
www.bestattungshilfe-passau.de

Ihre Soforthilfe
im Trauerfall:

08502 - 918 93 44

Ihr Bestatter für Stadt 
und Landkreis Passau
 � Bestattungen und Trauerbegleitung
 � Vorsorgeberatung
 � Erd, Feuer, See- oder Naturbestattungen

Stefan Hans Gass (Geprüfter Bestatter) 
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erreichbar
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